
Sternenwindlicht – Bastelanleitung 

 

Zuerst brauchst du ein quadratisches Tonpapierblatt in deiner Lieblingsfarbe, in der Größe 

30cm x 30cm. Dann kann es schon losgehen... 

 

1. Du faltest das Blatt wie ein Buch zusammen. Kante 

auf Kante. Dann machst du das Gleiche noch auf der 

anderen Seite. Du siehst jetzt auf deinem Blatt Linien 

wie bei einem Kreuz.  

 

2. Nun drehst du dein 

Blatt mit der Spitze nach unten zeigend. Also eine 

Vierteldrehung nach rechts, sodass die Spitze zu dir zeigt 

und das Blatt wie eine quadratische Raute aussieht. Jetzt 

faltest du Spitze auf Spitze und wiederholst das Ganze mit 

den zwei anderen Spitzen. Die Faltlinien sehen nun aus, wie 

ein Stern. Danach wendest du dein Blatt.  

 

3. Im Anschluss drehst du wieder das Blatt eine 

Vierteldrehung nach rechts, sodass abermals eine 

Spitze nach unten zu dir herzeigt. Nun kommt der 

knifflige Teil. Du faltest die beiden zwei äußeren 

Spitzen nach unten auf die untere Spitze und hältst 

diese fest. Dann drehst du das Blatt um, hältst mit der 

linken Hand die Spitzen fest und drückst mit dem 

rechten Finger die letzte Spitze nach unten. Du hast 

soeben eine kleine quadratische Raute erhalten, die in der Mitte eine Faltlinie hat und 

zwei Spitzen jeweils an beiden Seiten aufweist.  

 

4. Jetzt hebst du die rechte 

Spitze nach oben, steckst deinen 

rechten Finger oben in die 

Öffnung hinein und drückst mit 

dem linken Finger die Knickfalte 

nach unten. Das sieht jetzt aus, wie eine Tulpe oder eine 

kleine Eistüte mit Ausstülpungen rechts und links. Anschließend drehst du deine 

“Tulpe” um und machst dasselbe noch einmal auf dieser Seite. Achte bitte darauf, dass 

deine Knickfalte genau in der Mitte liegt! Danach legst du den rechten Teil deiner 



geknickten “Eistüte” einfach links um, damit du die nächste Ecke aufstellen und diese 

genauso als Eistüte falten kannst. Bitte drehe dein Bastelwerk um und wiederhole 

dies. Jetzt sieht es aus, als hättest du einen Drachen gebastelt.  

 

5. Du schneidest jetzt den oberen Teil 

an der Kante ab, sodass du nur ein 

gefaltetes Dreieck hast. Die Spitze 

zeigt nach unten.  

 

6. Danach faltest du die rechte Spitze des Dreiecks nach 

innen, sodass die obere Kante auf der Mittellinie liegt. 

Umschlagen und mit den anderen Ecken genauso verfahren. 

Um an die anderen Ecken zu gelangen, musst du das Dreieck 

umdrehen.  

 

7. Nun öffnest du alle umgeknickten Ecken wieder, und steckst sie nach 

innen. Wenn du fertig bist, dann hast du einen kleinen Drachen vor 

dir.   

 

8. Dann knickst du die obere Spitze des Drachens zu dir um und wiederholst das alles mit 

den anderen jeweiligen Spitzen (nach umgelegter Spitze einfach die rechte Seite nach 

innen klappen, um an die anderen Spitzen zu gelangen). 

 

9. Zum Schluss öffnest du dein Sternlicht und drückst den Boden 

vorsichtig etwas auf dem Tisch an, damit dein Sternenlicht steht und 

du ein Glas mit einem Teelicht hineinstellen kannst. 

Tipp: Wenn du möchtest, dann kannst du dein Sternenlicht mit Pflanzenöl 

einpinseln. So leuchtet es schöner im Dunkeln. 

Viel Spaß beim Nachbasteln, wünscht dir die LG 1! 


